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cedentesfürDr .Heger,Morgendienstaghattefür¬
germeisterDr .KarlZuegervon67 .Lebensjahrvollendet.
antationderMederkehrdesGeburtstageveranstaltetder
bürgertusdesMeerbemeinderatorindervotirteneine
retorsionegedenke,dieselbewirdum9Uhrvormittageadgehalten.
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zurHochzeitin Lagerhause.In BeantwortungdesGlück¬
mengeschreibendesBürgermeisterDr .Hagerhatder
Kabinettdirektornachstehendezuschriftdenbenanntenzu
gehenlassen .Folgek .undk .ApostolischeMajestäthabendie
vonEuerHochwohlgeborenimNamender . k.Reinhaupt-und
ResidenzstadtWienantationderVermählungseinerk .und4.
HoheitdesdurchlauchtigstenHerrnErzherzogsKarlFranzJosef
mit Ihrer königlichenHoheitder altenPrin¬
te vonBarnadargebrachtenGlückwünschemitaufrichtigerBo¬
Erledigungentgegenzunehmenundmichallergnädigstzubeauf¬
tragengeruht,AllerhöchstihrenherrlichstenDankefürdie
neuerlichbekundetetreueAnteilnahmederStadtvonanallen
desernsteLagerhausbetreffendenreistenausarum
zugeben.IndemichdieIhrenahe,diesemLermonatende¬
tenhiemittzuentsprechen,bittevonEuerHochwohlgeboren
dieVersicherungmeinerausgezeichnetenHochachtungentgegen
nehmenzuwollen .Schiebt.

dieKünschederHandarbeitslehrerinnen ,NamensdesVer¬
einesderLandarbeitslehrerinnenandenburgerschulenMen¬
sprach Frau Rosch bei ,undreferen¬
komolavormitderBitte ,dievomletztereninderGemeinde¬
entsetzungvom17 .März. J .inansiehtgestellteRegu¬
erungbaldigstdurchführenzuwollen.DieHerrenwaren.
sehrentgegenkommendundvorsprachen,dievorlage,sobalddie
vondenetwaigenenLenternausgearbeitethet ,indenGemein¬
deratzubringenunddanndiebenehmigungindernächsten.
Landtagedessenzuerwirken.

am

nemmen,derStadtrathatnacheinenertöntder18
tenernannt,instatusdeskonskriptionsantesderreal
regterLeopoldmeistzumDirektor,inStatusdesZentral
WahlundSteuerratasterMeinVerhandtundJosef
zuprovisorischenActen ;imWasserbezugrevisorat
AntonKronezumWasserbergerenderersterGasse,da¬
brunnerzuWasserbezugeredeterMasse.
tretener,derstattethatnacheinenbestehtden18.
tor demAntonendesverstandesderKlagerhausesderStadt
enauraauchumVersetzungin denbleibendenune

den
vonan ,erbrachtweredertradiretbeschlosnachet¬
denendesEhrenbergerdie schaltungvon100ten
Transporteingendenam1000rtmeinen

am2 .und300MeterKerstenausadesertio
stenpreisvon131000fürdasBrauhausderStadtmen.
dermitGemeinderatbeschlusvom2 .Junil .J .genehmigte
undbereiteinAngriffgenommenedanvon4neuenLagerkeller¬
Abteilungen,weiterdienatürlicheAnteilungdesbeschäfte
gelbstunddieerhöhnteNachfragenachdenstädt .Fraubrin¬
genesmitsten ,daßaufdieNachschaftungdererforderlichen
eingebendebedachtgenommenwerdenmuß.
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EineVersamlungvonbevorbetreibendeninBöhling.Kürzlich
veranstaltetedie OrtsgruppeDöhlingin GasthausedesHerrn
ehrleinin derWürthgasseeineVersammlung,zudernurdie
gewerbetreibendenjenesTeilesvonOberföhlingeingeladenwa¬
ren ;dannderbenerhebungveranstaltetzunächstsolchesel¬

onsversammlungenin allenBezirkenMengederBesuchder
verlöblingerVersammlungwareinsehrguter ,derVorsitzende,
bezirkaratSchönwetter,begrüßtedieVersammlungundgabna¬
besondereseinerFreudeausdruck,daßinderMittederTer¬
sammlungichderPräsidentdesGenerhebundes,Stadtzimmer
meisterBaudouinbekand,inherrlicherAnsprachewürdigteer
dieverdienteBaudouinsumdieOrtsgruppeDöhling,welcheden
bestandundihremaßgebendeStellunginBezirkederLebens
tenTätigkeitdesOrtsgruppenohmannesandernzuverdanken
habedieDöhlingergeerbetreibendenfühltendendurchdie
mahldiesesMannesausihrerMittezumBundespräsidentenge¬
ehrtundfreudigbewegt.Beifall.BundessekretärFranz
KanzlerreferierteüberdieletzteGeneralversammlungund
bespracheingehenderReiseeinzelneBeratungsgegenstände
sodieSchaffungeinesGesetzesgegenunlauterenNettbewerb¬
derGenerhebungstundeheuteGottdesdannvollständigun¬

abhängigda .Wirbleibenrief der Redner ,aufdeutscher
undchristlicherGrundlageundhabennureineaufgabeinauge¬
dasInteressedesbevorbestandesunsereLogunglautet :be¬
erbe ist rupfenschenwolleeinedeutsche
ratione deverbepartesPräsidentBauund
wortergreifenwollte,kameszuherzlichenKundgebungenfür
denneuenBundespräsidenten ,aufdiefrüherenEntschenrate
reagierend,betontePräsidentdandonindieNotwendigkeiteiner
gelobendeutschenanrietlichendeverbepartet,dieauchals
könntenZieleinewirklichedeverdepolitikundeinepersön¬
leneParteipolitikgetzodemonstrativerBeifall,wenn
mirdeutschenrationedeverbotenin diesengegen
zeitenwundertaufunsereeigenstenInteressenbedientda¬
so tun wir nur unser tugendund
ganzendeverbestandegesonder,währendalleanderengroßen
standeinderexolationstenwerdeaufpolitionenundwirt
genationengebieteihreInterroggengeltendmachen,vermieden.

mirdieLeiderbeimverbestande,dasbedurfteein¬
gentsvollenElementeimGewerbestandezueinenZusammenschlus¬
se ,zueinerebendeutscherlichenbeerbepartet,welche
menihrenHauptoitzhat ,gelabervorhanden,derDeutsch¬
ster benerhebung dieser Saetwerden .
wiralsohandeln,kehrenwirnuraufunseraltes ,ursprüngli¬
chesProgrammZeugerszurück,stürmischerBeifall.Inmei¬
terenVerlaufeeinerRedekamPräsidentBaudouinaufdasgroß¬
ruhigebewerbeprogram,welcheserbeiderdentralversammlung
von8 .OktoberinNeuerRathauseentwickelte,zusprechen,das
allgemeineZustimmungundAnklangfand .AlsBaudouinseineRe¬
10gehob,kameszuneuerlichenorationenfürdenglänzenden
Redner,wederdieverschiedenenPunktederReferatederdes
denRednerentwickeltesichhieraufeinesehrangeregteDiskus.
ton .Alsokeinerohneausnahme,dienunfolgten,begehrten
energischdieGründungeinersolchendeutschenchristlichen
gewerbepartet,dieunverzüglichinAngriffzunehmensei .
EssprachKaufmannRanktüberdieHandelskammerratswahlen
beidenendieWahldesObmannesdesVereinesgelernterKauf¬
leute ,desHerrnRathenergischzuunterstützengel .bestall).
MalermeistertretenwandtesichgehartgegendasKonsumvereins¬
anwegenundJalousiererzeugerLeonoragegendieProtektions¬
wirtschaftbeiVergebungvonGrenzenundKonzessionen
Ratkectorbogenbesprachin grobangelegterReisemitAnnels
aufdieWirtschaftopolitikandererStaaten,insbesondereEng¬
landedieNotwendigkeit,daseinesolchepolitikauchindester¬
reichgehärterindenVordergrundgestelltwerde.DieGründung
einerbenerdeparteinnon ,welchedannauchaufdieProvin¬
übergroffenmüsse,getheutefürdenbevorbestandeineLebens¬
Ergebeikal.SchuhmacherRoggmannbegehrtsichüberdas
Sabessonnenen,wieesmanchmalvondenBehördengehandhabt
mirundverurteiltdasVorgebenderDöhlingerBezirksvertre¬
tunggegenüberdenKleinenSchuhmachermeisterndesVergebung
derHeinnachtsarbeiten .- NachdemInstallateurbloseinige
generlicheBezirksfragenbesprochen ,wurdeeinstimmigbeschlos¬
von,einenneuendeutschenrietlichenMahlervereinfürderling
zugründen,dergenferndielöblingerdauerbetreibendensein
sollen ,deraberdenganzenMittelstandvonDöhlinguntaugen
soll ,RedakterdesfallinvorordenterStundewurdedie¬
ge ,fürdieweiterepolitioneentrichtunghienenichtigeVor¬
sammlung,dieeinensehrschönenVerlaufnahmgeschlossen.
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nung aus Respon¬
nen ,Montagden23 .Oktober191 ,abends

an .
ErbauungderWieneralbahnvondenbisSt .KörteninAnse¬

schlusseandieMartazollerbau¬
SteinerwirdindervorzigenGemeinderatsitzungnachstehen¬
denvonfastsämtlichenMitgliederndesBürgerklubemitgereien
netenAntrageinbringen.
dasgroßeGebietdesMeneralesqualienderDonaubiszur
rade der Restant ein bedeutendeNatur¬
keitenunddenherrlichenAussichtspunktenzudenbeliebtesten
AusflugsortenderWienerBevölkerung,trotzdesMangelanei¬
nengeeignetenverkommittelwerdendieseGegendenheute
voneinenregentouristenVerkehrauf ,derjedoch
on nicht jene Höheerreicht hat ,dieneuer¬
tigenStädternotwendighat ,dazudemEindringenindieinne¬
renteile desGebietesoft Halbtagmorgeneundnochlängere
tourenerforderlichsind .Esfehltebendiedirekteundrasene
verbindungmitderStadtandennestlichenAbgangendiesesRei¬
lesdesMeerwaldesbreitetvoneinefruchtbareteneaus¬
diegrotentatiovielanihrenKindernbahnverwindungenbeitet,
währendausihremHerzenheraus,diebodenerzeugnisseledigten
Bauerverkehrtwerdenkönnen.Sokanndaherauchdie
LandwirtschaftdortselbstnichtjenenAusserungnennen,der
besonderefurdieApprovisionierungwensgeradezueinde¬
vorderNotwendigkeitist .Diesekenneistdurchihreverhält¬
gemahlsgeringeentfernungvondenundjuregroßeFruchtbar¬
keitvonNaturausgeschaften ,eineLebensmittelkammerfürdie
Miltonenstadtzugern .JetztschonbringendieLandwirtsch
tionbevölkerungeinenfeilihrerProducteaufdenWiener
harrt ,alleindergrobeunwegmitdenstehendenBahnenoder
dielangefahrtmitdenKorbekummert,mitdemüberdieszur
verhältigstegeringequantitatenbefordertwerdenkönnen,
undfurdieohnelleundausstrigeVersorgungderStadtganz
unzureichend.Dasstete anwachsenderProbstaat ,daseinen
terzunehmendenBedarfanLebensmittelnmitsichbringt ,er¬
forderteinezweckmäßigeBahnverbindung ,diedurchdiesenten¬
nigsteRealisierungdesProjektesderMemorialangeschaften
werdenkann.DieseCantatewurdevonihrenaustritteaus
deneingangsernanntenteiledesMemorialevonSiegwarts.81

tretendiebenevonst .SoltenderTagenachdurchset¬
denundallenbewohnernderabtretenenOrtschafterander
trageeinerasenundretentioneVerbrachtungihrerboden¬
produkteundandererLebensmittelnachderStadtermöglichen
Einausgiebigeresgeldfür dieApprovisionierungderLesens¬
hauptstaatalsdaserwähntekannwohl,nichtgedachtwerden.

durchdenAnschlußandien .8 .SteirischeAlpendannwerden
abernochweitervorteilefurenerricht .
ImabgelaufenenJahrewurdenvonderMartazollerbahn1,003.000
Liter Milch ,900000kgKartoffel ,ObstundverschiedensGe¬
treide ,1400StückKorn -undBoratensionund12000kgBrenn¬
holznachtenverkrachtet.AllealsoguterwußteninSt .
PortenvonderSchmalspurdannaufdievollspurigeReitbahnun
geladenworden ,eineManipulation,die nichtnurdentransport
verzögert,sondernauchverteuertundgewissnichtdazuan¬
getanist ,dieVorbrachtungaufdieerstrebenswerteHöhezu

bringen ,den der Mannhingegen
guterdirekt ,ohnezeitraubendeAnladungundzueinerbit¬
gerenKarikenachWiengekürztwerdenkönnen,undeslieben

sich der die garten den
denanFestungderMarianellervorzurApprovisionen
denheranziehen.Denkenist vonderFragederNie¬
neralbahnbeiKapellenocheinFlügelnachKremsundmit
diesemdurchdiekannnachohneinedirecteverundungdes
marterterLandesbahnetztemitin projektiertsie
denBahnverbindungbedeutetvonStandpunktederRetourer
sorgunggeradeneineLebensfragefurdiehauptstadt.
dasMalarierte,mitseinenausgedehntenvorgelegenistzur
stetementgeschaften,wiekeinandererfandestell,dadedart
nureinigerfürsorgederabgebendenaktorendesLandesund
staates ,umdorteineAnfruchtvonvoninsLevonzurenten,
diedieStadtvonreichtenmitRetenversorgenkönnte.
EineArtionzurHebungderVenenentist ja ,wieausdendes
hattendesRektoratenvorgent,inzuge,hatnundasinnere
salarierteaucheineguteunddirekteVerbindungmitmen,do¬
kannesderationellerBewirtschaftderstrationenLevot.
terungdasgeben,wasdiesejetztmangelseinergeeignetenund
auslegenzufuhrentbehrt ,ist in großenAugender
die wertigkeitderGeneraladieApprovisor
derStadt,diesedamnat,aberauchnochaufeinemanderenal¬
denendebitedervortalenfürsorgeeineenormeBedeutung.
dasProjectnichtvondendieStegmartertronen ,alsoim
wald-undverpretenenbebietedesMonenwaldeseineeige¬
leidigeStreckevor ,daindiesenteilemiteinengrobenan¬
drangevonAusklagterzugönnenseinwird ,wirdvon
erdurchEinschaltungvonToratzugenundmitdergestrigenen
praktioneindienterunddentagonerVerkehrvonundnachder
Stadtabwickeln.DienaturlicheFolgehievonnot ,dasdien
andertragenichtnurunmittelbarbeiderStadtsondernauch
melterhinausvieleFamilienanfodernwerden,daihnenbequeme
elenheitgebotenwird ,ihrentäglichenberuhenachzusehen

vorwendenmiteinengeratenwegenabermalnderFest.8.
manjedemanderenausderStadtführendenkannwohnungen
undVillenentstandensind ,diedassiedahrhindurchbenannt
werden,wirdesauchhiergeschehen,unddedahntradie10
gungeinesdernfertigtenvorialenProbien,derwohnung
fürsorgezumnichtgeringenkelledienen.AlledieseMomente
sindsogewichtigerNatur ,dasderehesteAusbauderMener¬
naldenfürdieStadtMiennunmehreineabsoluteNotwendig
keitgewordentot ,diebefertigtenstellendaherfolgenden
Antrag.

. )dieGemeinderatorientdichumAnblickaufdieauser¬
ordentioneMietigkeitderGeneralatamfurdieReichs¬
haupt-undResidenzstadtWienfürdieersteErbauungder
dannaus¬

. )derHerrBürgermeisterwirdersucht,beimLadesausschusse
desBruderstundbesterretenunterderHansalleserforder¬
lete zuvoranlagen,damitdemn .8 .Landtagebeiseinennäch¬
tenZusammentritteeineVorlageaufRealisierungdesFahrpro¬

ten Torte zur sonst unter er¬
ausdemHerzenunterdenhertzeetwasdenendeser¬
undOberkuratoreSteinerkeitdergemeinderatlicheBürgertus
heuteabendsinRathauseeineSitzungab ,inwelcherblos
denaufderTagesordungdermorgigenGemeinderatsitzungste¬
kendeneferatüberdieFortsetzungderDonauregulierunger¬
statteteNachlängererundeingehenderbehalte,anderdien¬
Dr .ForrerunddieOtteAnschauer,Oppenberger,Angell,vndt
undSteinerbeteiligten,wurdederBeschlußgefasst ,vonSolte
derMitgliederdesBürgeradedenAbtragendesReferentenin
dervorzigenGemeinderatsitzungzuzustimmen.
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